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Großherzo glich Badisches

A n z e t g e - Blatt
für den

Kinzig - Mnrg - nnd Pfinz - Kreis.
Nro. 8 , . Mittwoch den 9. October 1822 .

Mit Grofiherzozlich Badischen gnädigstem Privilegi ».

Bekanntmachung .
Nro . 157Z8 . Die Rheinfrachtcn betreffend .

Die Rhcinfrachten von der Zeit der Frankfurter Herbstmesse , 8er bis zur Ostermesse , 823 sind auf
die hier nachstehende Art festgesetzt worden , und zwar : Fr . Cent.

, ) Die Fracht von Main ; bis nach Mannbeim für Masseln und alle MetallErze auf — 60
r ) Desgleichen jene für alle übrige Kaufmannsgüter . . . . . . — 75
3) Ferner nach Schröck . . . . . . . . . . 1 6
4^ Desgleichen nach Freystett . . . . . . . . . r ly

Im übrigen besteht daö von der VerwalttingSCommission am 27 . Sept . v . I , publizirte Frachlregulativ
fort , wvdey e« sich von s- ldsi veist . hi , daß die Rh . inschiffsahctsgebühren besonders vergütet werden .

Dieses Reglement , welches vom 30 Sept . d . I . an , gesetzliche Kraft erhält , wird bicmit der Han¬
delschaft und Schifferschaft mit dem Bemerken bekannt gemacht , daß die sämmtlichen Lhalfrachten nach
Mainz und Frankfurt gleich wie im vorigen Lahr deibehalten werden .

Offendurg den 2 . October , 8r «.
Großherzogliches Directorium des Kinzigkreiser .

Kirn . vät . Gyßer .

Bekanntm achungen .
Man findet fich bewogen , die Erledigung des

im Regierungsblatt Nro . 6 . ' 8rr Seite 35 und 36
ausgeschriebenen Kalvariberg -Bcncsiziums zu Walds -
Hut im Dreisamkreis mit einem beiläufigen Einkom-
rnen von 500 st . noch einmal bekannt zu machen .
Die Komperenren um diese den Kvnkursgesttzen un¬
terliegende Kuratpsründe , womit auch eine ll . hrstelle
an doriig. r Realschule vrdundcn ist , haben sia) nach
der Verordnung im R . gierungsdlair von , 8 >n Nro .
Z8 . insbesondere Art 4 . durch das bischöffliche Vi¬
kariat in Konstanz anher zu wenden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundma chungrn .

Schuldenliguidationen .
Andurch werden aste diejenigen . welche an

felgende Personen etwa « tu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , vor-- der vorhandenen Masse
sonst mit ihre - Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur riquidirun « derselben »orgelnden . —
AuS drm

Oberamt Bruchsal .
( r ) zu Zeulern an den in Gant erkannte»

Bürger und Wittwer Franz LieboriuS KnauS , auf
Montag den 28. October d . I . auf dem Rathhaus «
allda vor dem LiquidationsCommissar. Aus dem

Bezirksamt Durlach .
( i ) zu Wilferdingen an den in Gant er¬

kannten Johann Adam Roßwaag und seinen Sohn
Georg Adam Roßwaag , auf Mittwoch . den 23 .
Oktober d . I . Vor -, oder Nachmittags auf dem Rath .
Haus zu Wilferdingen vor dem TheilungsCommissar.

( 1 ) zu Wilferdingen an den Jakob Frie¬
drich Müller , verbunden mit einem Borg - und
Nachlaßvergleichsversuch, auf Freytaq den 25 . Oct .
d . I . Vormittags 8 Uhr auf dem Ralhhaus zu Wil .
ftrdingen vor dem TheilungsEommiffär ; wobei be¬
merke wird , daß die nicht persönlich oder durch Be¬
vollmächtigte erscheinende als mit einem etwa zu
Stande kommenden Vergleich einwilligend betrachtet,
die mchr liquidircnde aber , bei einer sich ergebenden
Gant von der Masse ausgeschlossen werden . Aus dem

Bezirksamt PhtlippSdurg .
(3) zu Rh ein sh eim an den Krämer Johan-
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nes Herberger , auf Montag den 2, « Oct . d . I .

Morgens Y Uhr vor Gcoßh . Amtsrevisvrat auf dem

Rathhaus zu RheinSheim . Aus dem

Bezirksamt Rhein bisch 0ffsbei v .

(3) zu Lichtenau an die in Gant erkannte

Ludwig Sch ulm ei ster ' schen Eheleute , auf Montag
den 14 . Oct . d . I . auf Großh . AmtSrevisoratsKanz -

ley zu Rheinblschvffeheim ; wobei bemerkt wird , daß

die ganze Activmasse in 35 fl . Fahrnißen bestehe ,

welche großlentheils zur Eompetenz der Gemeinschuld -

nerschen Ebeleute gehörm , und daß daher dermalen

wenig Hoffnung zur Befriedigung der Gläubiger vor¬

handen sey . Aus dem
Bezirksamt Tryberg .

( >) zu Nied er Wasser an den Uhrenhändler

Mathä Fehrenbach , auf Donnerstag den 14 . Oct .

d . I . vor dem Ervßherzoglichen Amtsrevisorat da¬

hier .
(3 ) Lahr . sSchuldenliquidation .s Auf Ansu¬

chen der Wittwe des verstorbenen alt Ochsenwirth Jo¬

seph Köhler zu Friesenheim , welcher von den Er¬

den ihres Mannes , dessen sammtliches Vermögen ,

sammt denen darauf haftenden Schulden anheim ge¬

wiesen worden , werden sämmtlicke Gläubiger des ge¬
nannten Ochsenwirrh Köhler aufaefordert , sich Don¬

nerstag den 10 . Oct . d . I . Vormittag « 8 Uhr im

Sasmenwirthshaus zu Friesenheim vor dem Theilungs -

Eommiffariat um so gewisser einzufinden , und ihre

Forderungen gehörig zu liquidiren , als sie sonst von

gegenwärtiger Vcrmvgensmasse ausgeschlossen -werden »

Lahr den ii , Sept . i8rr .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Wolfach . sSchuldenliquidation .s Da

man für nöthig findet , mit den Gläubigern de « Jo¬

hann Franz , gewesenen Bauern von dem Hund¬
seil , Staads Lehengericht , Liquidation zu pflegen »
so werden dessen Eredilvren hiemit aufgeforderl , ihre

Forderungen bei Vermeidung der gesetzlichen Nachthcile

Freytag den 25 , Oct . d . I . Vormittags im Ochsen -

wulhshaus zu Schilcach vor dem TheilungsEommjs -

sariat gehörig zu liquidiren .
Wolfach den 4 . Oktober , 8 * 2 .

Großh . BezirksAmt .

(3 ) Lah r. ^Aufforderung .^ Alle diejenige welche
an den Nachlaß des ohnlangst dahjer verstorbenen
Hofgerichtsrath Müller Forderungen zu machen
haben , werden hiemit aufgefordert , dieselben auf
Montag den » > , Oct . d . I . Vormittags vor dahie¬

sigem Amt zu liquidiren , widrigenfalls sie mit später «

Ansprüchen abgewiesen werden .
Lahr den 26 . Sept . i8rr .

v Großh . Bezirksamt .
(3) Karlsruhe . sAufforderung.) Auf An¬

stehen der dahier wohnenden Wittwe deS in Mann¬

heim verlebten Polizeyraths Stark werden alle die¬

jenigen , welche an deren alteren Sohn , Jostph Stark

irgend eine Forderung machen zu können glauben ,

aufgeforderl , solche- binnen >4 Tagen dahier einzurei -

chen , und haben cs sich diejenigen , welche ihre For¬

derung binnen dieser Frist nicht liquidiren selbst zu-

zuschreiben , wenn sie nicht eben jene Vorlheile erhal¬

ten welche den liquidirenden Gläubigern durch die

freiwillige Anerbiccungen der Frau Polizcyräthin
Stark zu kommen können .

Karlsruhe den 26 . Sept . » 8rr .
Grvßherz . Stadtaml .

(3) Karlsruhe . fBekanntmachung .) Der

unterm 4 . dieses zwischen dem Handelsmann und

Parfumeur Miraux und seinen Gläubigern zu
Stande gekommene StundungS » und Nachlaßver¬

gleich wurde , da innerhalb des vorgeschriebenen Ter¬

mins keine . Einsprache dagegen gemacht worden ist ,
unter dem heutigen richterlich bestätigt , und die Wie¬

dereinsetzung des HandelSmann Miraux in die Selbst¬

verwaltung seines Vermögens angeorbnet , welches

hiemit öffentlich bekannt gemacht wird .
Karlsruhe den 27 . Sept . , 8rr .

Großherzoal . Sladtawt .

Mundtodt - Erklärungen .

Odn - Bewilligung des Pflegers soll bei Ver »

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , niwrS geborgt oder

sonst mit denselben kontrabirt werden . AuS dem
Bezirksamt Gengen dach .

fr ) von Haigerach dem wegen Gemüths -

schwäche entmündigten ledioen Johann Andreas Hu¬
ber , dessen Pfleger der schon früher bestellte Hofbauer
Georg M u se r allda ' ist .

U ) von Milkelbach , Vogtey Reichenbach ,
die wegen Alter , Uebelheren , Krankheit und Körper¬

schwäche ledige Maria Magdalena Lehmann , de¬

ren Beistand der Lorenz Späth von da ist .
( r ) von Sondersbach , Vogtty Reichenbach ,

dem ledigen Bauernknecht Joseph Giesler , dessen

Pfleger der bürgerliche Hofbauec Mathias GieSler

von da ist.

Erbvorladuagen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren LeibeSerben sollen binnen » r Monate »

sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Eautio »

wird auSgeliefert werden . AuS dem
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Oberamt Raskatt .
( r ) von Wa l dpre ch ksw eyer die schein seit

20 Jahren , unbekannt wo abwesende Euphrosina
Hetlel , deren vorhandenes Vermögen in 91 fl . be¬
steht .

( « ) Bruchsal . sErbvorladtgng .) Den
verschollenen zwey Brüdern Stephan und Phitipp
Ernst von Bruchsal ist von ihrer längst verstorbe¬
nen Mutter Margarethe geb . Hubernaqlin et¬
was Vermögen angefallen , welches ihre rechtmäßigen
Erben gegen Kaution in fürsorglichen Besitz erhalten
können . Tieß wird hiedurch mit dem Anfügen öf¬
fentlich bekannt gemacht , daß diejenigen , welche sich
binnen b Wochen dazu melden und gehörig legiti -
wire » , als ihre nächste Erben werden angesehen ,
und ohne weiters in Besttz davon gesetzet werden .

Bruchsal den 27 Sept . 1822 .
Großherzogl . Lbcramt .

( 0 Bruchsal . s Verschollenheitserklärung. )
Georg Peter Vonhofer von Zeutern wird , da er
sich der diesseitigen Ediktalladung vom . 8 . M «r ; v . I .
Nro . 4 ' >)4 . ungeachtet inzwischen nicht sistirl hat ,
nunmehr für verschollen erklärt , und sein Vermögen
seinen nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz
überlassen . Bruchsal den 27 . Sept . > 822 .

Großherzogl . ObcrAmt .
( r ) Offen bürg . sVerschallenheitSerklarung . s

Der ledige BackergkieU Lncas Eisinger von hier ,
welcher sich auf die Verladung vom 29 . May v . I .
zum Empfange seines Vermögens nicht gemeldet bat ,
wird nunmehr für verschollen erklärt , und dessen Ver¬
mögen seinen nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz übergeben .

Lffenburg den , 4 Sept . i 8 rr .
Großherzogl . Oberamt .

( 1 ) Waldshut . sVerschollenheitserklärung .)
Da Kaspar Schlachter von Rozingen auf die öffent¬
liche Vorladung vom > 8 . August , 821 bisher nicht
erschien , so wird er anmil für verschollen erklärt ,
und sein Vermögen den nächsten Anverwandten gegen
Kaution in fürsorglichen Besitz zugewiesen .

Waldshut am 26 . Sept . >822 .
G ^oßh Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2 ) Engen . ^Fahndung und Signalement .)

Vtaria Pfiste r , deren Geburtsort nicht bekannt ,
dahier wegen Vagabundität nnd Verdacht des Cvn -

tubinats in Untersuchung gelegen , in letzt verflossener
Rachr aber auS dem Verhafte entwichen . Dieses
" strd zu dem Ende öffentlich bekannt gemacht , damit
" " f die entflohene unten beschriebene Person gefahndet ,

und solche auf Betreten anher eingeliefert werden mi «
ge . Engen den 26 * Sept . > 822 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Signalkment .

Diese Person mag 28 Jahr all seyn , ist von
stark mittlerer Große , hat braune in einen Kamm auf¬
gesteckte Haare , braune Augbrauen , dergleichen Au¬
gen , mittlere Nase und Mund , und hat am Hinter¬
hals einige Narben . Sie bekommt auch öfters epi¬
leptische Anfälle , und spricht den Schweizerdialekt .
Ihre Kleidung bestand bey ihrer Entweichung in ei¬
nem weiß mouselincnen Chemisette , einem schwarzen
Halstuch mit einer Blumcnbortur , einem hellblauzeu -

gcnen Kleide , unten mit einer schwarzen Einfassung ,
weiße Strümpfe und Schuhen .

( i ) Neckarbischoffsheim . sFahndung
und Signalement . ) Samuel Oppenheimer von
Neckarbischoffsheim hat sich der Fertigung falscher
Urkunden und des Betrugs damit um mehrere hun¬
dert Gulden auch dadurch sehr verdächtig gemacht ,
daß er , als dieser Verdacht gegen ihn entstand , sich
ohne andern bekannten Grund von hier , feinem Auf¬
enthaltsorte entfernte . Wir ersuchen daher alle « itt 4 F
schlaglichen Behörden auf denselben zu fahnden und
uns denselben auf Betreten gegen Ersatz aller Kosten
auszuliefern .

Signalement .
Samuel Oppenheimer von Neckarbischoffsheim ,

ungefähr 36 Jahr alt , 5y 5 " groß , hat dunkel¬
braune rund geschnittene etwas krauße Haare , bedeckte
Stirne , starke ein wenig zusammenlaufende Augen¬
braunen , von Farbe wie die Haare , hellgraue Au¬
gen , starke unten spitz zugehende Adlersnase , kleinen
Mund mit etwas dicker Unterlippe , rundes Kinn ,
ovales Gesicht , starken schwärzlichen Bart und Ba¬
ckenbart , gesunde Gesichtsfarbe , auf beiden Seiten

fehlen ihm drei Backenzähne .
Neckarbischoffsheim den zo . Sept . » 8 « .

Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Gengenbach . s Diebstahl und Signale¬
ment .) In der abgcwichenen Woche wurden dem
Knecht des dahiesigen Engclwinhs Bügler , Jo¬
hann Huber , die hierunten bezeichnete Kleidungs¬
stücke entwendet . Der Verdacht dieses Diebstahls
fällt auf den ebenfalls hierunten bezeichnet«« Purjchcn »

Signalement .
Andreas Ell von Wcildorf , Oberamts Hai »

gerloch , ist beiläufig 5 ' 6 " groß , hat rotbblvnde

Haare , hohe Stirn , hellgraue Augen , mittlere et¬
wa « spitze Nase , spitzes Kinn , rochen Bart , lang¬
lichtes Gesicht , gesunde rvthe Farbe . Derselbe hatte
an eigenen Kleidern eine sog . Ruffenkappe , ein neues ro -

thes Halstuch , altzerriffenes blaulüchenes Kammisol ,



Gillet ' von nicht bekannt » Färb « , Mi Paar blaue

Zwilchhosen , Mi Paar HalbMfel zum Schnüren ,
das eine mit hohen Absätzen und Eisen , das andere
mit niedern Absätzen.

Berzeichniß der entwendeten Effekten ,
i ) Ein ganz neues von gewöhnlichem Rcustenzeug ,

am Brustschlitz mit I . H , bezeichnet«- Hemd ,
welches am Kragen gelbe Haften gehabt .

L ) Ein ditto etwas abgetragenes .
Z ) Zwei alte zerrissene ditto.
4 ) Ein weißes Sacktuch mit einem rothcn Streifen

am Rande .
5 ) Ein fast neuer blautüchener Mantel , Kragen und

Ausschlag ebcnfalls von blauem Tuch mit grauem
Kannefaß gefuttert , auf der einen Seite , auf wel¬
cher kann nicht angegeben werden , sey ein Stück¬
chen so groh als ein zocr Stück eingesetzt , nem -
lich in der Gegend der Hälfte ; mit Knöpfen von
demselben ' Tuch überzogen .

6 ) Ein Kammisol von grünem Manchester mit weiß-
liinenem Futter und weißen Knöpfen , welche aber
abgerieben gelb hervorstehen . Das Kammisol war

v ziemlich abgetragen und am Rücken und Oberarm
die Farbe abgeschossen.

:? ) Ein ganz weißeS Gillet von Piquet fast neu , mit

überzogenen Knöpfen von demselben Zeug .
30 Ein fast neuer hoher runder Filzhur mit schmalem

Stülp , der Gupf sey oben schmaler als unten .
9 ) Eine schwarzsammtne Kappe mit ledernem Schild

und roth leinenem Futter , dabei noch innerhalb
sonst gefürrert .

Sammtliche Polizeybehörden werden ersucht auf
Len Besitzer oder Verkäufer der Effekten zu fahnden ,

^ ihn im Betretungsfall zu arretiren und hieher füh¬
ren zu lassen , wenn er sich über den Erwerb nicht
zenügend ausweiseu kann , ein besonderes Augenmerk
« der auf den beschriebenen Purschen zu richten .

Gengenbach den » . Oktober > 8rr .
Grvßh . Bezirksamt .

( >) Mannheim . ^Landesverweisung .) Der
hier unten beschriebene Jorg Michel Bauer von
Hoggach , im Äönigl . Bair . kandgerjcht Miltinberg ,
Welcher wegen Raub und Diebstahl seil dem er . April
ihrr Zuchthausstrafe erstanden , wurde heute höhe¬
rer Weisung zufolge seiner Verhaftung entlassen und
der gesammtcn Großh . Bad . Landen verwiesen .

Signalement
Derselbe ist 31 Jahr alt , 5 ' Rh groß , von

untersetzter Siarur , hat ein rundes volles Gesicht ,
gesunde G . sichtSfarbe , braune Kopfhaare und Augen -
hraunen , gewölbte Stirn , blaue Augen mit freiem

Blick , stumpfe Nase , gewöhnlichen Mund , gesunde
Zahne > rundes Kinn und braune Barlhaare . Als
Abzeichen fehlt chm der am Schenkel abgenvmmene !
rechte Fuß , für welchen er ein Stützelfuß trägt . j
Seine bey der Entlassung angehabte Kleidung bestund j
in einer grau tüchencn Kappe . hellblau geilreiften j
baumwollenen Wamms und Hosen , dunkelgestreifte >

wollene Weste , einen wollenen Strumpf und einem j
Schuh . Mannheim den 4 . Oct . , K2i . !

Grvßherzogl . ZuchthausVerwaltung .

( ») Offenburq . fVermißke Obligation . )
Eine am 24 . May , 792 vor dem kaiserl . Notarius

Franz Joseph Sroll zu Ettenheim , ab Seilen des

ehemaligen Hvchstifts Skcaßburg ausgestellte und bei !

demselben hinterlegte Obligation , über ein bei dem j
Freiberrn Beat . Äontab Philipp Friedrich Reutner i

zu Weil , LandEommemhur der Ballei Elsaß jc . auf »

genommenes Kapital mit , 0,00a Livres fournois
oder 4583 fl. 20 kr . Reichswährung wird vermißt .
Das Kapital ist kürzlich an den überwiesenen dama¬

ligen Eigcnthümcr desselben, auf die in Händen ge¬
habte , beurkundete , überwiesene Abschrift heimgezahlt
worden . Sollte Jemand die vermißte Urkunde besitzen ,
und darauf irgend ein Recht und Anspruch begründen
wollen ; dieser wird hicmit aufgefvldert , dieselbe in

Zeit 3 Monaten dahier vorzulegen , und seine darauf
ruhende Ansprüche zu begründen ; denn nach Abfluß
dieses Termins wird , wenn Niemand mit der Ur¬
kunde , zu Begründung seiner Ansprüche erscheint ,
düse für erloschen eiklärr , und es kann darauf kein

Anspruch mehr auf das darin verschriebene Kapital

gemacht werden .
Lffenburg den r 4 . Sept . 1822 .

Großh . Oberamt .
( 3 ) Rheinb ischoff - heim . fJn Verstoß

geratbene Pfandurkünde . ) Die Pfandurkunde welche
die Gemeinde Buchoffsheim unterm rr . M „ y >8 ' ?

Namens des milizpflia ' ligen Ebristian Wcik von

hier , Einstellor des nun vcnchallen erklälten Anselm
Sailer von Hönau über ss» o fl . ausiielltr , ist in

Verstoß qeralhen . Wer nun solche besitzt und dar¬

auf Ansprüche zu haben glaubt , ^vird hiedurch auf -

gefvrdert , solche unter Vorlegung der Urkunde inner¬

halb 4 Wochen bey ' diesseitiger Stelle geltend zu
wachen , indem sonst solche als kraftlos gehalten und

das Kapital ohne weiters an die Interessenten verab »

folgt wird .
RheinbischoffSheim den 26 . Sept . , 8rr .

Großberzogl . Bezirksamt .

j Hierbei ) eine Beilage . )
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